
Die TUM-Studierenden des 14. Jahrgangs der Bayerischen EliteAkademie mit Geschäftsführer Dr. Thomas Wellenhofer (l.): Korbinian Breu, Tobias
Beibl, Manfred Thurm, Tamara Aderneuer, Joseph Dumpler, Viktoria Krastel, Thomas Kühn, Manuela Löblein, Alexander Will, Diana Beyerlein, Wolfgang
Westermeier, Mariana Hettich, Thomas Pischke, Christopher Werner (v.l.); nicht abgebildet ist Holger Banzhaf.

schulen und Universitäten, die Verantwortung überneh-
men wollen und Führungsaufgaben in der Wirtschaft an-
streben. Das Angebot ergänzt die fachorientierte Hoch-
schulausbildung. Neben drei jeweils vierwöchigen Prä-
senzphasen in der vorlesungsfreien Zeit bietet das Pro-
gramm unter anderem die Betreuung durch persönliche
Mentoren aus der Wirtschaft, Auslandspraktika, inter-
disziplinäre Projektarbeiten, Kaminabende mit bekann-
ten Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik
sowie Firmenexkursionen, Kontakt- und Praxistage und
internationale Studienreisen.

Im Fokus stehen neben betriebs- und volkswirtschaft-
lichen Themen die Aspekte Persönlichkeitsbildung,
unternehmerisches Denken, Ethik und Verantwortung,
Mitarbeiter- und Unternehmensführung, interdisziplinä-
res Denken und Handeln und interkulturelle Kompetenz.

www.eliteakademie.de

TUM innen
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Im neuen Jahrgang der Bayerischen EliteAkademie
stellt die TUM mit 15 Studierenden die größte Grup-
pe unter den 35 erfolgreichen Stipendiaten.

In den 14. Jahrgang der EliteAkademie wurden beson-
ders viele Frauen aufgenommen: »Die Bewerberinnen in
diesem Jahr waren so gut wie noch nie«, freut sich Dr.
Thomas Wellenhofer, Geschäftsführer der Bayerischen
EliteAkademie. »Unsere neuen Stipendiatinnen studie-
ren unter anderem Physik, Elektrotechnik und Wirt-
schaftsingenieurwesen – Studiengänge, in denen es tra-
ditionell einen eher geringen Frauenanteil gibt.«

Sechs der neuen Stipendiaten stellt die LMU, die Frie-
drich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg und die
Universität Augsburg sind mit je drei Studierenden an
dritter Stelle vertreten. Zwei schickt die Universität Bay-
reuth, je ein Stipendiat kommt von der Katholischen
Universität Eichstätt-Ingolstadt und der Julius-Maximili-
ans-Universität Würzburg.

Die Bayerische EliteAkademie fördert herausragende
und leistungsbereite Studierende bayerischer Hoch-

15 TUM-Studierende unter Bayerns Besten
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